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PFA D I B I G H O R N LE N G N AU 

 ■ Das grösste Schweizer Pfadilager ist 
Geschichte

Am Bundeslager im Goms im Kanton 
Wallis nahmen 55 Kinder der Pfadi 
Big Horn Lengnau und rund 30 Lei-
tende teil.

Die Nachbarn nebenan singen ihr 
Tischlied, einige Helferinnen und 
Helfer düsen mit dem Velo vorbei, an-
dere Pfadis hören laut Musik und träl-
lern mit, andere albern herum beim 
Abwasch. Ein ganz normaler Tag in 
der Zeltstadt im Goms, die zwischen 
dem 23. Juli und dem 6. August von 
rund 30 000 Pfadis bewohnt wurde. 
Dabei waren auch drei Einheiten der 
Pfadi Big Horn Lengnau, die alle 
einen eigenen Platz auf dem 3,5 Kilo-
meter langen Lagerplatz hatten: die 

Wölfe (1. bis 4. Klasse), die Pfader (4. 
bis 7. Klasse) und die Pios (7. bis  
9. Klasse).

Bereits beim Aufbau gabs die ers-
ten Pannen – das Aufbauteam der Pfa-
der vergass eine Tasche mit Material 
im Zug, und das Auto mit dem Mate-
rial fürs Pio-Aufbauteam hatte auf 
dem Grimselpass eine Panne. Jedoch 
war die Hilfsbereitschaft unter den 
Pfadis gross, und innerhalb kürzester 
Zeit konnten die Probleme gelöst wer-
den. Nebst der Logistik war die Ver-
pflegung der 30 000 Personen eine 
grosse Herausforderung. Die Köche 
der Einheiten konnten jeweils zwei-
mal täglich ihre vorbestellten Lebens-
mittel in der riesigen Verpflegungs-
zentrale der Migros abholen. Um die 

grossen Mengen zu transportieren, 
wurden Veloanhänger verwendet.

Die Surbtaler Pfadis drücken nun 
bereits seit zwei Wochen wieder die 
Schulbank – Zeit für Erholung blieb 
wenig. Es wäre nicht überraschend, 
wenn das ein oder andere Pfadikind 
ab und zu vom Unterricht abschweift 
und in den Erinnerungen ans «mova» 
schwelgt. Für viele waren die Er-
öffnungs-, die 1.-August- und die 
Schlussfeier – dabei insbesondere  
die Konzerte von Hecht, BLAY und  
77 Bombay Street – sowie die Wasser-
aktivitäten (Riverrafting und Stand-
up-Paddling) die absoluten High-
lights. Bereits am Samstag trifft  
man sich wieder zur nächsten Pfadi-
Aktivität. ZVG

Das grösste Pfadilager der Schweiz ist vorbei. Die Pfadi Big Horn aus Lengnau war dabei BILD: ZVG
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 ■ Strahlende Kindergesichter
Bei perfektem Sportwetter konnte der 
Sportmorgen der Schule Endingen am 
17. August durchgeführt werden. Alle 
Kinder, vom grossen Kindergarten bis 
zur sechsten Klasse, machten begeis-
tert mit. Während sich einige tapfere 
Schülerinnen und Schüler der Mittel-
stufe mit dem Velo den Siggenberg 
hochkämpften und eine abwechslungs-
reiche Velotour mit verschiedenen Zwi-
schenhalten bei vielen Forsthäusern 
und Brätli-Stellen erlebten, wanderte 
eine andere Gruppe zur Waldhütte in 
Würenlingen. Auf dem Flügerliplatz 
wurde mit allem gespielt, was Wald 
und Spielplatz hergaben, und rund um 
die Waldhütte bauten die Kinder Ku-
geli-Bahnen mit Holzscheiten.

Auch das Schwimmbad war ganz 
in den Händen der Schule. Neben 

Beachvolleyball, Wasserball, Tisch-
tennis-Rundlauf, Fangen und Tauch-
spielen feierten einige Kinder auch 
ganz persönliche Erfolgserlebnisse 
wie das erste eigenständige Schwim-
men einer ganzen Länge im Schwim-
merbecken.

Auf der Sportanlage rund ums Be-
zirksschulhaus erlebte knapp die 
Hälfte aller Schülerinnen und Schüler 
einen Morgen mit Spielen ohne Gren-
zen. Geschicklichkeit und Feinmoto-
rik waren genauso gefragt wie das 
Gleichgewicht, der Orientierungssinn 
und Teamgeist.

Glücklich und etwas geschafft wa-
ren nach dem gelungenen Morgen 
nicht nur die Kinder, sondern auch das 
riesige Team an Lehrpersonen und 
Helfern. Mit einer Glace stärkten sich 
alle für den Heimweg.  ZVG
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